
Gestohlen bleiben

Ich muss nur weiter nichts erklären,

die Welt geht, wie sie eben ist.

Und mein Verstand lässt sie gewähren,

weil sie sich wirklich um ihn dreht.

„Bewusstsein“ nenn` ich mein Gefühl,

das davon ausgeht: ich bin da!

Mein weiteres, erklärtes Ziel

ist mir zu allen Zeiten nah:

ich plane und ich kombiniere,

so messerscharf, wie’n Detektiv,

und wenn ich mal etwas riskiere,

dann liege ich bestimmt nicht schief!

Denn wer sich ernsthaft nur bemüht,

der bleibt am Ende auch der Sieger.

Egal, was letztlich dann geschieht –

der Mensch ist immer deutlich klüger.

Und nebenbei ist Quatsch gefragt!

Wir suchen nach den Glücksparolen.

Was die Intuition uns dabei sagt,

das bleibe uns, weiß Gott, gestohlen!
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